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Obmann: Dr. Ronald Schrödter, Köln 
 
Aufgaben: Vertretung von Positionen aus Sicht der Lebensmittelwirtschaft in der 
Lebensmittelchemischen Gesellschaft innerhalb aktueller Diskussionen. Zusammensetzung 
der Arbeitsgruppe Ende 2014: Insgesamt 12 aktive Mitglieder. Sitzung: Gemeinsamer 
Workshop am 06.05.2014 in Frankfurt zum Schwerpunktthema „Lebensmittelkrisen“ 
 
Themen und Schwerpunkte: Als Schwerpunkt ihrer Tätigkeit bringt die Arbeitsgruppe die 
Sichtweise und Positionen aus dem Wirtschaftsumfeld in die Veranstaltungen des gemeinsam 
mit den Arbeitsgruppen Lebensmittelüberwachung, Lebensmittellaboratorien, 
Qualitätsmanagement und Hygiene sowie Fragen der Ernährung organisierten Workshops ein.  
Der gemeinsame Workshop 2014 hatte das Thema „Krisenpräventation entlang der 
Lebensmittelkette“. Als Krisen werden dabei besonders die für den Verbraucher in den Medien 
dargestellten Ereignisse verstanden. In der öffentlichen Wahrnehmung wird dabei der Eindruck 
vermittelt, dass die Fachleute aus Überwachung, Laboratorien und Wirtschaft den 
Entwicklungen unvorbereitet gegenüberstehen und nicht im Sinne des vorbeugenden 
Verbraucherschutzes agieren. Im Workshop wurden daher insbesondere diskutiert, ob eine 
neutrale, wissenschaftliche Gesellschaft wie die LChG vertrauensbildend wirken kann, indem 
sie sachlich darstellt und ein Forum für den gemeinsamen Gedankenaustausch bereitstellt. 
Durch dieses Forum, das mögliche „Risiko-Themen“ aufführt, können alle beteiligten Kreise 
ihre Risikobewertung hinterfragen und damit präventiv z.B. durch Analysen oder im Rahmen 
des Risikomanagements agieren. Der Workshop ist mit diesem Vorschlag auseinander 
gegangen ohne weitere Beschlüsse zu fassen. 
 
Die Arbeitsgruppe sieht sich weiterhin als flexibel reagierend für die verschiedensten Themen, 
die auf die Lebensmittelwirtschaft zukommen und nicht durch andere AGs abgedeckt werden. 
Sie versteht sich dabei als offenes Forum und ist für aktive Mitarbeit und Mitglieder aus der 
Wirtschaft weiterhin offen. 
 
Plan für das Jahr 2015: Angedacht ist ein Workshop im Mai (derzeit noch keine Themen in 
Planung). 
 


